REFORMGRUPPE 


Ple ?hV>sde kanpft für die devokratltehen ReeVite dev Studenten - 

sie Jedenfalls. Sie ist ßOesn eine "Verküraunn und -erachulun/^ 
des Itudluos" aowie gegen eine "xuofseaende staatssufsioht und weiteren 
Abbau der Kitbeatiiaraungsrechte aller Hochschulangehdrigent' 

Lobenj erwähnt die JbV-ada die Verheiltnlsee io sosialisU sehen > stblock 

und ea Isi auoh i;ein JohelBnia« 


"I)ie il.V hat als naxiistischs i artei zur DDH« zur Arbeiter 
und lauem-Recierung und der führerdon Partei dieses 
Staates, der StiO« gute, freundschaftliche und herzliche 
Beziehungen, .ile hat diese ihre Beziehungen iaioer in 
den Dienst des werktätigen Volkes unserer Stadt gestellt, 
und jeder Burger soll es wissen: Dabei bleibt es." 

(Aus "Offener Brief der an alle Arbeiter, lenokraten 
und .»ozialietsn.; 


Wie sich die ! ampfziele der SlAscIs ln der rrsös ausnehoen^können vir 
anhand zweier < riginaldokuoiente vor fuhren: 


Studienordnung der TU Dresden 


Dit CtvilsAait e/vp^rtef von der Tedinj* 

itfiert Umvenuai Uttfitn A^Wmttn. ai« 
la den Morosmus Lenfnjtmuv inrrsAi bet/iffrn Sieben, 
ejn« kla%ienmaßt/je Patitftu jn unserem noiionaler> Kampf 
6snnthm$n und dre ZutammrnhunK von PobtiA, OAonn* 
mre. lde^lom< und VpjucnsdioJr vu/sreAen. 

Ui an fettes SiMi^bewußuem t>ttrnen. Jte ^uArrrrde 
Roffr der Aibeiutkiaiic und ihrer PurUi onfrAenner» und 
a'dr dvrdr ein hoher Ppiehi- und Veitinl^vnanp^ituhl 
tetenubei der '(uieh^CKchen CesclI/tAafi itu'ietAnen: 

über ean brenc' Jpekfrun» von kefljjjnti<pn fhr« Fach- 
i^ietes vetfufen. die e\ ihnett emirsjidicn, dem icuhen 
Foriidt/etten von Wrwen«th«Je und Tedinjk :u /oJ^en. 

I'e '9e?ieffe modeifK Kenntnisse ihres fadiitbicies an- 
wendun^bcreii hrherr^iAen, um dm Sn<wjd<iun£ und den 
fOiis^iHl der Ftodukiivkrafte, dvi ^lueredtalien und 
Tnhnrk marrubeurmnen, 

Vy jm Sinne Jet rmJeian'chcn Internaimralnmu^ hen- 
dein und befeinden die Freitndiöia/t nirc J«i SOwMiuniun 
Pßeien! 

) i fl/fc ur/>crte’rTdro h1cn^^J)en und die /e*eU*dialliiih 
nUuhrtte Arheil adtlen undfwrcJC «rrw?, an udi vJhtc hnhe 
AnliirJeiiniiun *u vt^h'ri, 

1^7 iith die 5dwTrzc der deiit'rhrn und rrtie/naiioiwfcn 
KufNir nneitnen: 

l'l eid) dureh (v<imrre klHii'wci'c und 
tpniiUfhe ficfcuiKun« ii'iMunt'^aJiii: erhir/fen« 

Il't Da^ Epiverben und Verrieten '/»Cemantchcp Kennt¬ 
nisse des MatxiMiins Linniimut sind CiitPidvoitrus.%(zun- 
Xen fnr etn etffdgjetAc* Studium Es lec Au/ube jedes 
5 tuder'*n, stdi die leyolutirinare Wiwnsöie» des Maixh- 
jnuS'Lenini'mus tih h'ieh'ics gci^tmes Erbe antueifjien. 


II 14 Der wjdieoiiidte Zeiuu/wond der Eludie/errden hjr 
die Teiiuahnie an UhiverenmUunfen, tOr das Sribiutu- 
dinni und die gdsell'ehaftlidie Arbci beirdgr erfahtungi- 
geiuafi mlnd<\i<n\ r^< Stunden Oes Etudierenderr itt 
daher rrrchl erlnubc. Nebenbrsdidltifunxen euseutuhren 
Auvtiuhmen ''edur^eri der bf'iinäertn Cetiehnigunt Je» 
PNi/ehii)p\ tut ^rudJöndnxc/i'UnAeiien. 

Il/i$ Jeder nenrüidre Studierende idiwäri dec Mtoeneid 
eines Antehongan der bewdj/neten Or^nr. Er Aai setoe 
Serensdiafi lum perunUehen Einsen bem miUuuisdien 
Sdiuu unierer Republik durch gitc.dteo hodiitee AusbiU 
dünxserttbntise ro der mihidrisdien und vorarhuris^ten 
Ausbtldvng 2U70 Ausdrud zu hnngen, 

IÜ 19 Oie Snideerendeo haben sieh mri dar burgerhehen 
ideoTos/e uni Dekaden; dknv ausrmande/iuseuen und 
/oicsehpttrftdrr Tradiuonen gu p/kgea. Die Studiejenden 
eniwiekeln ls> hrz^dverbund ime^essante formen des 
totialiiiieftier iiu'tenrifpbee C'eneirudtd/tiUbtais und ge 
A»/ren unce; fuhtunx dei teiiunzen der Emen Deursdien 
Jugend nur Midie feiern und feste, die uoseeeo Priruipien 
von Ethik und Moral entspredien 

lUiO Die Sii/durenden uegea als Mitglieder der Freien 
Deuisdren lugend err SCMrsIererraseo. bei Kundpebuozeo 
und bei betotderen Huhepunkun während da Studiums 
die füeidnng irs fugendverbendes. 
lUii Die Jnteressen der Sivdiereadta werden danh ge- 
iveltlu ve/ueiti der Freien Ueutsdren tagend ha den Lea- 
{unsen der Urirveisjiap veiireien. 0 .e Orsdnudiiooen des 
Praen Deuisdierr /ugeod sind beieditlgi and verpßldiiet, 
zu allen gesellfdutftftdien und /ediidrcn Problemen der 
Siudicnpwzesses Stellung eu nehmen. Dre Studierenden 
unreibieiten über dte 2 eltua|en der Freien DauKchen 
fugend VorsMtrge zur Vebesurunz des Ssudlums 



b.w. 



Hochschulgesetz der DDR 


§l.VDie lFiilverslt«ten,wis«aiMehaf tUc^^©o Heen- 
sehulan and vlasauohaftUenm £inrichtun^n adt 
HMhsehulcharaktar sind aosialia Uschs BiXdongs« 

• Lorlchtufigvn • 

§1.2Daa Hi&lstsriuiD vsrwirklicht ««Ina Aufgaban 
&af dar finindla^ der Eascniuasa dar soeialiati- 
oehan Einhaltepertai Sautschlande. 

§ 2 JDla üochaehula entvicHalt und stärkt durch 
gleUavuQta aosialietieche Vehratsiahung dla Sa- 
raiuchaft dar StudentaOrli^aa Beitrag «ur Vertat* 
dlgung dee aoftlalistiacben Vatarlandaa au leisten. 
§2.?Dia Hochechvla hat dla acelallstisoha Kader¬ 
politik durcbsueatsan.Sle hat auf der Grundlage 
langfristiger FrograjoaplanaäSig die Entvicklung 
ucd den Elneats geeigneter Kader und Heehachul- 
lebrer zu sohaffsn uad eine Kaderreserve su 
sobaffen. 


§4.3 Die Studenten werden von daa euetändlgen PDJ 
Leitungen ln Abetisausg alt den Direktoren dar 
SektlensQ und der ihnen gleichgearteten EÜnrleh- 
tungen sur dahl vorgaaohlageQ. 

§12.1 Dar Rektor lat dam Hiniater.dpfl die H»eh- 
aohula unteratabt.fUr dla Erfüllung der Auf^hen 
der Bochechule varentwertllch und rechenschafta- 
pflichtig.Der Hlniater lat der Dianatvorgeeetata 
des Raktora. 

§13.2 Der hinietar alehert die OurehfUhrung der 
Bescblusae der Sosialietiachen Elnheltapartal 
Seutaeblanda > 

§U.A Der Hlniater legt die Aufgaben und die Ar* 
baltavalaa dar Varaktoren fest. 

§13*d Der Hlniater lagt die Aufgahaa uad dla Ar- 
beitewelaa der Direktoren faat. 


diejenigen, deren flieht« und Verantworiungsgefühl gegenüber der 
ao 2 lallstlsehen .lesellachaft" wir ^etat ^weckt haben und die auch bereit 
slsd sien "dureh gesunde LeDvnsueisc und re>(elaudl/;e sportltcne Be¬ 
tätigung leistungsfähig au arhaltaa". dürfen bei "besonderen HÖhw- 
punkten w^Lhrund dee ütudlucia die Kleidung dee Jugendverbandea tragen", 
wenn eie eich Dein/erbun.Tsunterlagen besorgen beit 
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